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Inform
ationen zur Studie (1)

K
ey Facts:

�
Im

 W
erbedynam

ik-R
anking finden sich im

m
er m

ehr A
nbieter, die nicht aus der klassischen 

V
ersicherungsbranche stam

m
en. D

en ersten R
ang belegte ein A

utom
obilhersteller bzw

. dessen 
Finanzsparte.

�
M

it einem
 W

erbeeinsatz von über 10 M
io. E

uro hat eine große V
ersicherung ihren W

erbeetat für K
fZ-

V
ersicherungen drastisch gesteigert und sich im

 R
anking der w

erbestärksten U
nternehm

en dam
it auf 

R
ang drei katapultiert.

�
D

as G
esam

tw
erbevolum

en ist im
 V

ergleich zum
 V

orjahreszeitraum
 um

 3,3 M
io. E

uro gestiegen. D
ie 

Zahl der w
erbetreibenden U

nternehm
en hingegen ist zurückgegangen.

�
Fast D

reiviertel der W
erbegelder fließen in Fernseh-und O

nlinew
erbung. D

ie B
edeutung des Internet 

hat aber stark abgenom
m

en (-13%
).

�
D

rei U
nternehm

en vereinigen fast die H
älfte der gesam

ten W
erbeausgaben für K

fZ-V
ersicherungen 

auf sich.

Fazit: B
ei der S

parte K
fZ-V

ersicherungen handelt es sich für die A
nbieter um

 einen extrem
 schw

ierigen 
M

arkt. N
eben einem

 enorm
em

 P
reisdruck steigt auch die W

echselbereitschaft der K
unden zunehm

end 
an. U

m
so w

ichtiger ist es für die V
ersicherer, sich, ihr A

ngebot und die eigenen S
tärken m

ittels 
geeigneter M

arketing-und W
erbem

aßnahm
en sow

ie K
om

m
unikationsaussagen hervorzuheben.   
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Inform
ationen zur Studie (2)

Sie m
öchten w

issen, w
ie viele A

nbieter im
 S

egm
ent der K

fZ-V
ersicherungen in den klassischen 

M
edien TV

, Zeitung, Zeitschrift, Internet, O
utdoor und R

adio w
erben und w

ie viel sie dafür aufw
enden? 

W
er auf der einen S

eite die w
erbedynam

ischsten und auf der anderen die w
erbestärksten U

nternehm
en 

im
 M

arkt sind? W
ie sich der M

ediensplit einzelner W
ettbew

erber zusam
m

ensetzt und sich dieser im
 

V
ergleich zum

 V
orjahr verändert hat? W

elche M
ediastrategien der W

ettbew
erb einsetzt? M

it w
elchen 

A
rgum

enten Ihre W
ettbew

erber arbeiten und w
ie die M

otive dazu aussehen?   

Forschungsdesign: D
ie S

tudie basiert auf D
aten zu W

erbespendings und W
erbem

otiven von 
Thom

son M
edia Control (TM

C). N
eben aktuellen Zahlen zum

 G
esam

tm
arkt enthält die S

tudie 
R

ankings der w
erbedynam

ischsten und w
erbestärksten U

nternehm
en sow

ie eine eingehende A
nalyse 

von zehn Unternehm
en, die aufgrund ihrer besonderen W

erbedynam
ik, W

erbestärke oder 
P

ositionierung ausgew
ählt w

urden. D
abei handelt es sich um

 folgende A
nbieter: A

xa, C
oncordia, da-

direkt, D
eutsche Internet V

ersicherung, D
E

V
K

, D
irect Line, H

U
K

-C
oburg, LV

M
, V

ereinte S
pezial 

V
ersicherung und Zurich. D

ie S
tudie betrachtet dabei den Zeitraum

 D
ezem

ber2009 bis N
ovem

ber 
2010. B

elow
-the-line A

ktivitäten w
erden in der S

tudie nicht analysiert. 

.  
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Inform
ationen zur Studie (3)

A
lle E

rgebnisse w
erden im

m
er differenziert für die zehn betrachteten U

nternehm
en dargestellt. U

m
 eine 

unm
ittelbare N

utzung zu erm
öglichen, beispielsw

eise für interne P
räsentationen, w

ird die S
tudie als 

P
D

F-und ppt.-D
atei geliefert. 

D
ie über 150 S

eiten um
fassende S

tudie kostet 4.800 EUR zuzüglich M
ehrw

ertsteuer 

D
ie H

erausgeber: 

Thom
son M

edia Control (TM
C) ist S

pezialist im
 B

ereich der W
erbebeobachtung und �analyse in 

E
chtzeitm

it S
itz in B

aden-B
aden. P

erm
anent w

erden über 642 P
rinttitel, davon 166 Tageszeitungen 

(inklusive aller überregionalen
Tageszeitungen), 320 P

ublikum
szeitschriften, 146 Fachzeitschriften und 

10 W
ochenblätter, über 85 Fernseh-und R

adiosender sow
ie über 675 der bekanntesten und 

w
eitverbreiteten Internetseiten beobachtet und analysiert.   

D
ie M

arktforschungsberatung research tools hat sich auf die K
onzeption innovativer

M
arktforschungsinstrum

ente spezialisiert. D
as U

nternehm
en m

it S
itz in E

sslingen am
 N

eckar hilft 
U

nternehm
en dabei, die E

rkenntnisse aus neuen M
arktforschungsm

ethoden m
it den 

U
nternehm

ensprozessen zu verzahnen und um
setzungsstarke W

erkzeuge zu entw
ickeln. 
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